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Apag übersteht auch
das letzte Zittern
„TORreich“: Schlicher Jungs holen letzten Tagessieg
Von unserem Mitarbeiter
Thomas Fuchs

Aachen. Das letzte Saisonspiel
der Alemannia auf dem Tivoli ist
Vergangenheit, der „TORreich“-
Sieger steht fest: Das Team der
Apag hat das Halbzeitspiel von
„Nachrichten“ und König Pilsener
in der abgelaufenen Saison ge-
wonnen.

Schütze Peter Debie, Parkhaus-
wächter am Aachener Rathaus, er-
zielte in der Halbzeit des Spitzen-
spiels der Alemannia gegen den
1.FC Köln insgesamt 15 Punkte.
Dafür gab’s in der Pause der Partie
der Schwarz-Gelben am Sonntag
gegen Koblenz die Siegerehrung
mit dem riesigen Sieger-Pokal.

Doch bevor die Parkhaus-Crew
jubeln durfte, war ein letztes Mal
Zittern angesagt. Die „Schlicher
Jungs“ und auch das Team „die-
heuschrecken.com“ wollten mit
beim letzten Halbzeitspiel der Sai-
son noch den Rekord knacken.

„Wie steht der eigentlich“, woll-
te der Schlicher Bernd Schönber-
ger noch wissen. Anschließend
legte Schütze Alfred Hannes los.
Drei Treffer oben gelangen dem
Jugendtrainer aus Schlich, dies be-
deute für die Apag ein erstes Aufat-
men.

Noch eine Minute musste der
Spitzenreiter jetzt die Luft anhal-
ten. Für die Spaßgemeinschaft
„die-heuschrecken.com“ aus
Übach-Palenberg – als Motto auf
der Homepage steht übrigens
„Fressen, Saufen und Weiterzie-
hen“ – sollte Markus Flecken als
Schütze den Sieg holen. Der Ki-
cker des SV Scherpenseel hatte ir-
gendwie kein System. Mit dem lin-
ken Fuß fing er an und zielte mal
oben und mal unten auf die Lö-
cher, zwischendurch auch mal mit
dem schwächeren rechten Fuß.
Zwei Punkte reichten schließlich
nur zu Platz 2 an diesem letzten
Zweitligaspieltag. Der Tagessieg
und 30 Liter König Pilsener ging
nach Schlich.

Bei der Apag freut man sich in-
des über den Gesamtsieg bei
„TORreich“, dem Halbzeitspiel
von Nachrichten und König Pilse-
ner. Als Preis winkt eine große
Alemannia-Party.

Mit 15 Punkten sicherten sich die Jungs von der Apag den Gesamtsieg bei
„TORreich“, dem Halbzeitspiel von „Nachrichten“ und König Pilsener auf
demTivoli in der abgelaufenen Saison. Foto: Dagmar Meyer

125 Geschäfte machen mit
17. Auflage des CHIO-Schaufenster-Wettbewerbs stößt auf große Resonanz

Aachen. Der CHIO-Schaufenster-
wettbewerb geht in seine 17. Run-
de, und offenbar alle wollen dabei
sein. Genau 125 Geschäfte und
Unternehmen wollen ihre Schau-
fenster für das kommende Welt-
fest des Pferdesports bildhübsch
dekorieren.

Starttermin für den großen
Wettbewerb des Aachen-Laurens-
berger Rennvereins (ALRV), des
Märkte- und Aktionskreises City
(MAC) und des Zeitungsverlages
Aachen (ZVA) ist Montag, 2. Juni.
Ab dann sollen die Schaufenster
bis zum Turnier-Ende am Sonn-
tag, 6. Juli, dekoriert sein. Dekora-
tionsmaterial, Wimpelketten, Auf-
kleber und ähnliche Dinge sind
für die Teilnehmer bei Maike Kay-
ser beim ALRV in der Soerser Ge-
schäftsstelle erhältlich.

„Das Interesse am CHIO-Schau-
fensterwettbewerb ist in diesem
Jahr besonders groß“, freut sich
ALRV-Geschäftsführer und Tur-
nierleiter Frank Kemperman. „Wir
freuen uns gemeinsam mit unse-

ren Partnern auf ideenreiche De-
korationen.“

Geändert wurden nochmals die
Bewertungskategorien: Es werden
nur die beiden Kategorien „Bestes
Schaufenster – Dauerdarstellung“
und „Bestes Schaufenster – Publi-
kumspreis“ vergeben.

In der Kategorie „Bestes Schau-
fenster – Dauerdarstellung“ wird
eine „Vor-Jury“ eine erste Auswahl
der besten Schaufenster treffen.
Angehende Designer, die an der
Fachhochschule Aachen (FH) stu-
dieren, werden diesen Teil über-
nehmen und der Hauptjury die 20
besten CHIO-Schaufenster präsen-
tieren. Diese wählt dann hieraus
die 15 Gewinner aus. Den Sieger
des Publikumspreises werden die
Leser der „Nachrichten“ ermit-
teln. Sie können auf den Internet-
seiten des Zeitungsverlages sowie
per Coupon für ihren jeweiligen
Favoriten stimmen.

Die Preise für die Sieger können
sich wieder sehen lassen. So wartet
ein Gutschein für vier Übernach-

tungen für zwei Personen inklusi-
ve Halbpension in einem Vier-
Sterne-Hotel in Vorarlberg in Ös-
terreich auf die Gewinner. Dazu
gibt’s zwei Übernachtungen für
zwei Personen in einem luxuriö-
sen Doppelzimmer inklusive
Frühstück im Münchener Sofitel
„Munich Bayernpost“ oder zwei
Übernachtungen inklusive Früh-
stück für zwei Personen an einem
Wochenende im Mercure Hotel
Würzburg am Mainufer, um nur
drei Preise zu nennen.

Alle Teilnehmer werden zudem
mit einer Begleitperson auf das
CHIO-Turniergelände zu einem
Sektempfang ins Restaurant „Kar-
li’s“ im Rahmen des Soerser Sonn-
tags am 29. Juni eingeladen. Bei
diesem Treffen werden auch die
Sieger geehrt. Zusätzlich erhält je-
der Teilnehmer am 17. CHIO-
Schaufensterwettbewerb zusätz-
lich zwei Sitzplatzkarten für die
sportlichen Abendveranstaltun-
gen am Samstagabend, 5. Juli.

(rub)

Gibt’s bald zwei Museen
unter einem Dach?
Gesellschaft für Internationale Burgenkunde sucht nach wie vor einen
Raum und Sponsoren für ein Museum. Zusammenschluss mit Museum für
rheinische Adelskultur ist derzeit in Planung. Internetseite hat großen Zulauf.

Von unserem Mitarbeiter
Jan Mönch

Aachen. Eigentlich wollte er nur
seinem Patenkind eine Freude ma-
chen, als er sich Anfang der 90er
Jahre hinsetzte und begann, das
Modell einer Burg zu entwerfen.
Aber Bernhard Siepen ist Architekt
mit einer großen Vorliebe für die
Baukunst vergangener Epochen.
Und so wuchs das bescheidene
Vorhaben zur „Gesellschaft für In-
ternationale Burgenkunde“ (GIB)
heran.

Seit mehr als anderthalb Jahren
wollen Bernhard Siepen und die
rund 50 Mitglieder der GIB für
ihre Ausstellungen ein Museum
im Aachener Raum eröffnen. In
großen, detailverliebten Szenarien
lassen sie Schiffe und Häfen, Bur-
gen und Basare, Turniergelände
und Türme wieder auferstehen –
belebt von maßstabsgetreu model-
lierten Figuren. Bloß hat sich für
diese Schätze bislang kein Platz
finden lassen, so dass Siepen mitt-
lerweile gezwungen ist, sich ver-
stärkt außerhalb der Stadt umzuse-
hen, etwa im Euskirchener Raum.
„Das wäre sehr schade für Aa-
chen“, findet der Architekt.

Denn rund eine Million Men-
schen wurde laut Siepen bereits
mit den Ausstellungen „Französi-

sche Wohn- und Wehrtürme des
11. bis 15. Jahrhunderts“ und „Bur-
gen und Basare der Kreuzfahrer-
zeit“ erreicht, etwa in Frankfurt am
Main, in Frankreich und auch in
den USA – dort berichtete die Wa-
shington Post gleich in ganzseiti-
ger Aufmachung über die Gäste aus
der ehemaligen Kaiserstadt. Die In-
ternetseite der GIB brachte es im
vergangenen Jahr auf 758000 Zu-
griffe. Tendenz: steigend.

600 Quadratmeter
Um die Wanderausstellungen in

Aachen oder der Euregio sesshaft
werden zu lassen, bräuchte die
GIB einen Raum von gut 600
Quadratmetern, möglichst stüt-
zenfrei und mit anliegenden Sani-
tärräumen – optimal wäre freilich
ein historisches Gebäude.

Doch das alles funktioniert frei-
lich nicht ohne Sponsoren, die
Siepen ebenfalls für sein Projekt
„Burgenmuseum“ gewinnen will.

Immerhin hat er mit Dr. Harald
Herzog bereits einen Mitstreiter
gefunden. Der renommierte
Denkmalpfleger vom rheinischen
Amt für Denkmalpflege, der auf
Einladung der GIB am Mittwoch
einen Vortrag im Aachener
Kármán-Auditorium hält (siehe
Infobox), sucht nämlich derzeit
auch einen Raum für sein geplan-
tes Museum zur rheinischen
Adelskultur. Und so spielen Siepen
und Herzog derzeit mit dem Ge-
danken, ihre Museen in einem ge-
meinsamen Gebäude zu eröffnen.

Falls die Suche doch noch er-
folgreich sein sollte, hat Bernhard
Siepen der Stadt ein besonderes
Bonbon in Aussicht gestellt: eine
dritte Ausstellung zum Thema
„Pfalzen und Burgen aus der Karo-
linger- bis zur Stauferzeit – mit
dem Nachbau der Aachener Kai-
serpfalz“.

@@ Die GIB im Netz:
www.burgenkunde.de

Vortrag zur rheinischen Adelskultur
W Harald Herzog vom rheinischen

Amt für Denkmalpflege wird
am Mittwoch, 21. Mai, 19 Uhr,
im Kármán-Auditorium, Fo6,
einen Vortrag mit dem Titel
„Vom Wehrbau zum Kunstwerk

– 1000 Jahre rheinische Adelsar-
chitektur“ halten.

W Die GIB bietet außerdem zwei
Jahrespraktika für Schüler der
Fachoberschule an. Weitere Infos
gibt’s unter " 0241/60 45 00.

Live: Revolverheld stellt den offiziellen DFB-Song in Aachen vor
Die Rockband Revolverheld hat den
offiziellen DFB-Fan-Song, die desig-
nierte Stadion- und Fanmeilen-Mit-
sing-Hymne „Helden 2008“,
geschrieben und produziert. Der
Song erscheint Ende Mai als Single.
Vorab werden Johannes Strate (Ge-

sang), Kristoffer Hünecke (Gitarre),
Niels Grötsch (Gitarre), Jakob Sinn
(Drums) und Flo Speer (Bass) ihre
Hymne live in der Diskothek „Star-
fish“ an der Liebigstraße präsentie-
ren, und zwar am morgigen Mitt-
woch, 21. Mai. Einlass ist ab 19.30

Uhr. Die aus Hamburg kommenden
„Revolverhelden“ konnten bereits
sieben Singles in den deutschen
Charts platzieren. Mit ihrem Hit
„Freunde bleiben“ erreichten sie den
zweiten Platz beim „Bundesvision
Song Contest 2006“.

Schlüssel weg, Auto weg
Unbekannte stehlen hochwertiges Cabrio
Aachen. Offenbar sogenannte
Homejacker haben in der Nacht
von Samstag auf Sonntag in der
Innenstadt ein BMW-Cabriolet im
Wert von über 60000 Euro gestoh-
len. Eine europaweite Fahndung
nach dem Auto blieb bislang er-
gebnislos, so die Polizei gestern.

Am Sonntagmorgen hatte der
36-jährige Hausbesitzer bemerkt,
dass die Haustür seines Einfamili-
enhauses einen Spalt weit offen

stand. Von ihm unbemerkt war in
der Nacht die Türe aufgebrochen
worden.

Der oder die Täter hatten dann
aus dem Hausflur die Autoschlüs-
sel entwendet und waren mit ihrer
Beute geflüchtet.

Vermutlich, so die Polizei, habe
der 36-jährige Autobesitzer durch
eine Verkaufsanzeige im Internet
die Aufmerksamkeit der Gangster
auf sich und das Cabriolet gelenkt.

Kurz notiert

Welthaus: „Kunst und
Genuss für Kinder“ 
Aachen. Unter dem Titel
„Kunst und Genuss für Kin-
der“ lädt das Welthaus ein zu
einem Kinderfest am Samstag,
24. Mai, ein. Von 14 bis 17
Uhr gibt es im Garten des
Welthauses, An der Schanz 1,
kostenlos ein buntes Pro-
gramm mit dem Schülerzirkus
Configurani, den Öcher
Frönnden, dem Eine-Welt-Fo-
rum, dem Ökologie-Zentrum,
Greenpeace und anderen. El-
tern und Großeltern können
bei Kaffee und Kuchen den
Aktivitäten zuschauen. Das
Kinderfest ist Teil des Pro-
gramms „Kunst und Genuss
rund um St. Jakob“.

Fahrzeug-Check vor
dem Sommerurlaub
Aachen. Sicher in den Som-
merurlaub: Der Auto- und Rei-
seclub Deutschland (ARCD) or-
ganisiert zusammen mit der
Dekra Automobil GmbH eine
Fahrzeugprüfung. Die Termi-
ne: Samstag, 24. Mai, 13 bis
17 Uhr, und Montag, 26. Mai,
16 bis 19 Uhr, jeweils in der
Dekra-Prüfstelle, Rottstraße 41.
Für ARCD-Mitglieder ist der
Auto-Check kostenlos, Nicht-
mitglieder zahlen 7 Euro.

Verzäll-Café für
Demenzerkrankte
Aachen. Die Integrierte Psy-
chiatrieseelsorge im Bistum
Aachen macht ab Mai ein neu-
es Angebot: Ein „Verzäll-Cafe“
für Menschen, die unter De-
menz leiden, und ihre Ange-
hörigen. Am letzten Montag
im Monat gibt es die Gelegen-
heit, miteinander zu erzählen,
singen und lachen. Das erste
Treffen findet am Montag, 26.
Mai, von 14.30 Uhr bis 16 Uhr
in den Räumen der integrier-
ten Psychiatrieseelsorge, Mino-
ritenstraße 3 (gleich hinter der
Nikolauskirche) statt. Infos un-
ter " 0241/407693 bei Caroli-
ne Braun.

Schwalbe-Radtour
für jedermann
Aachen. Der Radsportclub
Schwalbe 08 Eilendorf startet
am Sonntag, 25. Mai, zur
nächsten Radwanderfahrt für
jedermann. Eine Gruppe fährt
im gemütlichen Tempo über
45 Kilometer nach Dürwiß, die
zweite mit etwas schnellerem
Tempo über 60 Kilometer zum
Tagebau Inden. Unterwegs
treffen sich beide Gruppen zu
einer gemeinsamen Pause.
Start ist um 9 Uhr am Sport-
platz Halfenstraße in Eilen-
dorf. Gegen 13 Uhr ist die
Rückkehr nach Eilendorf ge-
plant.

Workshop zum
Congaspiel
Aachen. Die Conga-Percussi–
on-Schule, Liebigstraße 18, or-
ganisiert einen Congawork-
shop für Anfänger. Im Rhyth-
mus „Iyessa“ werden die
Trommeln Quinto, Conga so-
wie Tumba mit Händen und
Stöcken gespielt. Der Work-
shop findet am Samstag, 24.
Mai, von 12 bis 16 Uhr statt.
Anmeldungen werden unter
" 02408/1462088 entgegen-
genommen.

Der Literaturkreis feiert
100. Jubiläum
Aachen/Stolberg. Der Lite-
raturkreis der Evangelischen
Kirchengemeinde Kornelimün-
ster-Zweifall hat sich bisher
100-Mal getroffen. Das möchte
man nun richtig feiern. Dazu
sind alle Interessenten zu ei-
nem besonderen Abend mit
Lesungen, Musik und Gesang
am Dienstag, 27. Mai, 20 Uhr,
im Gemeindezentrum an der
Schleckheimer Straße 12-14 in
Kornelimünster herzlich einge-
laden. Martina Rester (Roet-
gen) liest aus Büchern von
Zsuzsa Bánk. Dazwischen er-
klingen Musik und Gesang
von Markus Tissen aus Roet-
gen (Gitarrist) und Susanne
Burgdorf aus Aachen (Sänge-
rin). Im Anschluss an die Le-
sung mit Musik sind alle Besu-
cher zu einem kleinen Um-
trunk eingeladen. (rk)


